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GOTTESDIENSTE UND TERMINE 

31. Sonntag im Jahreskreis 

Samstag, 31.10. Hl. Wolfgang, Bischof (†994) 

 17.00 Beichtgelegenheit 

 ! 18.00 Vorabendmesse zum Abschluß des Einkehrtages 

der Kolpingsfamilien des Bezirks Nordhessen: 
Jahresged. f. Karl Wenig / f. Klaus Rauscher /  

f. Alfons Burger / f. verst. Eltern Grieger u. Aßmann 

Sonntag, 01.11. ALLERHEILIGEN, Hochfest 

 10.30 FESTHOCHAMT für die Pfarrgemeinde: 
f. Alexander u. Olga Weissbecker / f. Richard Zanella 

  Gräbersegnung auf den Friedhöfen: 
 12.45 Rhünda, 13.00 Hesserode, 13.15 Hilgershausen,  

 13.20 Beuern, 13.45 Gensungen, 14.30 Heßlar, 14.45 Melgershausen,  

 15.00 Felsberg, 15.45 Lohre, 16.00 Niedervorschütz, 16.20 Böddiger,  

 16.40  Neuenbrunslar, 17.00 Wolfershausen, 17.20 Altenbrunslar 

Montag, 02.11. Allerseelen 

 ! 18.30 Hl. Messe 
Kollekte: Priesterausbildung in Osteuropa (Renovabis) 

Dienstag, 03.11. Hl. Hubert, Bischof (†727) – Hl. Pirmin, Abt, Bischof, Glaubensbote (†753) – 

Hl. Martin von Porres, Ordensmann (†1639) –  

Sel. Rupert Mayer, Ordenspriester (†1945) 

 18.00 Hl. Messe 

Mittwoch, 04.11. Hl. Karl Borromäus, Bischof (†1584) 

 08.30 Hl. Messe 

 19.00 Chorprobe 

Donnerstag, 05.11.  

 16.30 Kinderschola 

 17.45 Vesper 

 18.00 Hl. Messe 

 anschl. Gebet um geistliche Berufe 

Freitag, 06.11. Hl. Leonhard, Einsiedler († 6. Jh.) – Herz-Jesu-Freitag 

 08.00 Aussetzung und Eucharistische Anbetung (bis 18.00 Uhr) 

 ab 09.00 Hauskommunion nach Vereinbarung 

 17.45 Barmherzigkeitsrosenkranz 

 18.00 Euch. Segen und Hl. Messe 
Kollekte: für die Priesterausbildung 

» Als Jesus die vielen 

Menschen sah, stieg er auf 

einen Berg. Er setzte sich, 

und seine Jünger traten zu 

ihm. Dann begann er zu 

reden und lehrte sie. Er 

sagte: Selig, die arm sind 

vor Gott; denn ihnen ge-

hört das Himmelreich. « 



32. Sonntag im Jahreskreis 

Samstag, 07.11. Hl. Willibrord, Bischof, Glaubensbote (†739) 

 10.30 Kommunionfeier im Altenheim 

 15.00 Erste Probe für das Krippenspiel 

 17.00 Beichtgelegenheit 

 17.30 Öffnung des Wahllokals 

 18.00 Vorabendmesse: f. Alfons Burger 

 anschl. Aussetzung, Marienweihe u. Euch. Segen 

 19.15 Lobpreisanbetung im Dom zu Fritzlar 

 19.30 Jubiläumskonzert der Band Jericho 

im Bürgersaal Felsberg 

Sonntag, 08.11.  

 09.45 Öffnung des Wahllokals 

 10.00 Laudes am Sonntag 

 10.30 Hochamt für die Pfarrgemeinde: f. Karl Knodel 

Kollekte: für dringende Diaspora-Bedürfnisse 

Montag, 09.11. Weihefest der Lateranbasilika 

 08.30 Hl. Messe 

Dienstag, 10.11. Hl. Leo der Große, Papst, Kirchenlehrer (†461) 

 12.00 Treffen der kfd zum Gänseessen 

 18.00 Wort-Gottes-Feier (k e i n e  Hl. Messe) 

Mittwoch, 11.11. Hl. Martin von Tours, Bischof (†397) 

 k e i n e  Hl. Messe 

 19.00 Chorprobe 

Donnerstag, 12.11. Hl. Josaphat, Bischof (†1623) 

 16.30 Kinderschola 

 18.00 Vesper (k e i n e  Hl. Messe) 

Freitag, 13.11.  

 k e i n e  Hl. Messe 

Samstag, 14.11.  

 15.00 Probe für das Krippenspiel 

 k e i n e   Vorabendmesse in Gensungen 

In der Zeit vom 9. bis 27. November ist Pfarrer Braun zunächst zu Exerzitien unterwegs 

und anschließend im Urlaub. Die Pfarrsekretärin ist zu den üblichen Bürozeiten (Montag 

und Donnerstag von 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr) erreichbar. Außerdem wird der Anruf-

beantworter täglich abgehört, so daß Sie z.B. bei Sterbefällen einen baldigen Rückruf 

erbitten können. In dringenden seelsorglichen Fällen können Sie sich auch an die Pfarr-

ämter in Gudensberg (Tel. 05603/1860) oder in Melsungen (Tel. 05661/2659) wenden. 

» Als Jesus einmal dem 

Opferkasten gegenübersaß, 

sah er zu, wie die Leute 

Geld in den Kasten warfen. 

Viele Reiche kamen und 

gaben viel. Da kam auch 

eine arme Witwe und warf 

zwei kleine Münzen hinein. 

Er rief seine Jünger zu sich 

und sagte: Amen, ich sage 

euch: Diese arme Witwe 

hat mehr in den Opfer-

kasten hineingeworfen als 

alle anderen. « 



33. Sonntag im Jahreskreis – Diaspora-Sonntag –  

Sonntag, 15.11. Hl. Albert d. Gr., Bischof, Kirchenlehrer (†1280) –  

Hl. Leopold, Markgraf von Österreich (†1136) 

 10.00 Laudes am Sonntag 

 10.30 Hochamt für die Pfarrgemeinde: Vierwochenamt f. 

Gertrud Sachse / Jahresged. f. Eduard u. Flora Elsässer / 

f. Johann u. Theresia Steiner, Eltern u. Geschw. 
Kollekte: für das Bonifatiuswerk 

 15.30 Treffen der Firmlinge 

Montag, 16.11. Hl. Margaretha, Königin von Schottland (†1093) 

 k e i n e  Hl. Messe 

Dienstag, 17.11. Hl. Gertrud von Helfta, Ordensfrau, Mystikerin (†1302) 

 18.00 Wort-Gottes-Feier (k e i n e  Hl. Messe) 

Mittwoch, 18.11. Weihetag der Basiliken St. Peter u. St. Paul zu Rom 

 k e i n e  Hl. Messe 

 19.00 Chorprobe 

Donnerstag, 19.11. Hl. Elisabeth, Landgräfin, Zweitpatronin der Diözese (†1231) 

 16.30 Kinderschola 

 18.00 Vesper (k e i n e  Hl. Messe) 

Freitag, 20.11. Hl. Korbinian, Bischof, Glaubensbote (†728/30) 

 18.00 Hl. Messe: Jahresged. f. Bischof Eduard Schick /  

Jahresged. f. Pfr. Paul Moritz / f. Adolf Fritsch 
 anschl. Gebet des Barmherzigkeitsrosenkranzes  

und Stille Anbetung (bis 19.30 Uhr) 

 

 

 

 

 

Die Frage nach der Königsherrschaft 

Gottes ist die Frage, was uns wirklich 
beherrscht. Die Verwandlung der Welt 

setzt unsere Verwandlung voraus,  
der Herrschaftswechsel muß in uns 

beginnen. In der Taufe wurden wir mit 
Chrisam gesalbt als Zeichen dafür, dass 
wir Anteil haben an der Königswürde 

Christi. Mit der Taufe beginnt ein 
Herrschaftswechsel in uns, indem wir 

anfangen, aus dem Geist, den wir 
empfangen haben, wirklich zu leben. 

» Aber in jenen Tagen, 

nach der großen Not, wird 

sich die Sonne verfinstern 

und der Mond wird nicht 

mehr scheinen; die Sterne 

werden vom Himmel fallen 

und die Kräfte des Him-

mels werden erschüttert 

werden. Dann wird man 

den Menschensohn mit 

großer Macht und Herr-

lichkeit auf den Wolken 

kommen sehen. « 



CHRISTKÖNIGSSONNTAG 

Samstag, 21.11. U. L. Fr. in Jerusalem 

 15.00 Probe für das Krippenspiel 

 18.00 Vorabendmesse für die Pfarrgemeinde:  
f. Pfr. Paul Moritz / f. Alfons Burger 

Kollekte: Bischöfl. Hilfsfonds „Mütter in Not“ 

Sonntag, 22.11. Hl. Cäcilia, Jungfrau, Märtyrin 

 k e i n e   Sonntagsmesse in Gensungen 

Montag, 23.11. Hl. Kolumban, Abt, Glaubensbote (†615) –  

Hl. Klemens I., Papst, Märtyrer 

 k e i n e  Hl. Messe 

Dienstag, 24.11. Hl. Andreas Dung-Lac, Priester, u. Gefährten, 

Märtyrer in Vietnam 

 15.00 Treffen der kfd: Binden der Adventsgestecke 

 18.00 Wort-Gottes-Feier (k e i n e  Hl. Messe) 

Mittwoch, 25.11. Hl. Katharina von Alexandrien, Jungfrau, Märtyrin 

 k e i n e  Hl. Messe 

 19.00 Chorprobe 

Donnerstag, 26.11. Hl. Konrad (†975) und hl. Gebhard (†995), Bischöf 

 16.30 Kinderschola 

 18.00 Vesper (k e i n e  Hl. Messe) 

Freitag, 27.11.  

 18.00 Hl. Messe: f. Katharina u. Wenzel Steiner 

 anschl. Gebet des Barmherzigkeitsrosenkranzes  

und Stille Anbetung (bis 19.30 Uhr) 

1. Adventssonntag  

Samstag, 28.11.  

 15.00 Probe für das Krippenspiel 

 16.00 Treffen der Firmlinge 

 k e i n e   Vorabendmesse in Gensungen 

Sonntag, 29.11.  

 10.00 Laudes am Sonntag 

 10.30 Hochamt für die Pfarrgemeinde  

mit Taufe des Kindes Matteo Leo Behnert 
aus Böddiger: f. Josef Schnabl u. Angeh. /  

f. Theresia Markus, Eltern u. Geschw. /  

f. Theresia Markus, Eltern u. Geschw. /  

f. Lebende u. Verst. d. Fam. Behnert u. Rothensee 
Kollekte: für die Kirchenheizung 

 anschl. Verkauf der Adventsgestecke durch die kfd 

» Jesus antwortete: Mein 

Königtum ist nicht von die-

ser Welt. Wenn es von die-

ser Welt wäre, würden 

meine Leute kämpfen, da-

mit ich den Juden nicht 

ausgeliefert würde. Aber 

mein Königtum ist nicht 

von hier. Pilatus sagte zu 

ihm: Also bist du doch ein 

König? Jesus antwortete: 

Du sagst es, ich bin ein 

König. « 

» Es werden Zeichen 

sichtbar werden an Sonne, 

Mond und Sternen, und 

auf der Erde werden die 

Völker bestürzt und ratlos 

sein über das Toben und 

Donnern des Meeres. Die 

Menschen werden vor 

Angst vergehen in der Er-

wartung der Dinge, die 

über die Erde kommen; 

denn die Kräfte des Him-

mels werden erschüttert 

werden. « 



Montag, 30.11. Hl. Andreas, Apostel 

 08.30 Hl. Messe 

Dienstag, 01.12. Bischofsweihe des Hl. Bonifatius 

 18.00 Hl. Messe 

Mittwoch, 02.12. Hl. Luzius, Bischof, Märtyrer (5./6. Jh.) 

 08.30 Hl. Messe 

 19.30 Konstituierende Sitzung des Pfarrgemeinderates 

Donnerstag, 03.12. Hl. Franz Xaver, Glaubensbote (†1552) 

 16.30 Kinderschola 

 17.45 Vesper 

 18.00 Hl. Messe 

 anschl. Gebet um geistliche Berufe 

Freitag, 04.12. Hl. Barbara, Märtyrin (†306) –  

Hl. Johannes von Damaskus, Kirchenlehrer (†749) –  

Sel. Adolph Kolping, Priester (†1865) – Herz-Jesu-Freitag 

 08.00 Aussetzung und Eucharistische Anbetung (bis 18.00 Uhr) 

 ab 09.00 Hauskommunion nach Vereinbarung 

 17.45 Barmherzigkeitsrosenkranz 

 18.00 Euch. Segen und Hl. Messe 
Kollekte: für die Priesterausbildung 

2. Adventssonntag 

Samstag, 05.12. Hl. Anno, Bischof (†1075) 

 10.30 Kommunionfeier im Altenheim 

 15.00 Probe für das Krippenspiel 

 17.00 Beichtgelegenheit 

 18.00 Vorabendmesse 

 anschl. Aussetzung, Marienweihe u. Euch. Segen 

 19.15 Lobpreisanbetung im Dom zu Fritzlar 

Sonntag, 06.12. Hl. Nikolaus, Bischof (†4. Jh.) 

 14.30 FESTHOCHAMT für die Pfarrgemeinde 

mit Spendung der heiligen Firmung 

durch Domkapitular Christof Steinert: 
f. Karl Knodel / f. Eduard u. Flora Elsässer 

Kollekte: für die Diaspora 
 

» Da erging in der Wüste 

das Wort Gottes an Johan-

nes, den Sohn des Zacha-

rias. Und er zog in die Ge-

gend am Jordan und ver-

kündigte dort überall Um-

kehr und Taufe zur Verge-

bung der Sünden. So er-

füllte sich, was im Buch 

der Reden des Propheten 

Jesaja steht: Eine Stimme 

ruft in der Wüste: Bereitet 

dem Herrn den Weg! « 



HINWEISE UND VERMELDUNGEN 

Geburtstage 

31.10. Emil Hos, Altenbrunslar, 85 Jahre 

31.10. Rita Leese, Altenbrunslar, 71 Jahre 

02.11. Josef Schrödl, Felsberg, 77 Jahre 

02.11. Walter Paul, Felsberg, 76 Jahre 

03.11. Anna Podlesak, Gensungen, 93 Jahre 

05.11. Karl Böhm, Wolfershausen, 77 Jahre 

06.11. Erika Strack, Gensungen, 76 Jahre 

07.11. Georg Hruschka, Felsberg, 82 Jahre 

08.11. Maria Knodel, Felsberg, 70 Jahre 

09.11. Isabel Novo Lopez, Gensungen, 72 Jahre 

13.11. Wolfgang Heppler, Lohre, 72 Jahre 

20.11. Rosemarie Kochowski, Heßlar, 72 Jahre 

27.11. Florian Dillmann, Gensungen, 80 Jahre 

01.12. Anton Wolf, Felsberg, 79 Jahre 

02.12. Erika Schmidt, Felsberg, 76 Jahre 

 

Haushaltsplan 

Der Haushaltsplan unserer Kirchen-

gemeinde für das Jahr 2016 wurde 

vom Verwaltungsrat verabschiedet 

und kann in der Zeit vom 1. bis zum 

8. November nach den Gottesdiens-

ten und sonst nach Vereinbarung im 

Pfarrbüro eingesehen werden. 

Tag der Anbetung  

am Herz-Jesu-Freitag 

Zum Beginn des Monats halten wir 

am Herz-Jesu-Freitag, dem 06.11., 

einen Tag der Anbetung in unserer 

Kirche. Von 8.00 Uhr an bis zum 

Eucharistischen Segen vor der 

Abendmesse um 18.00 Uhr ist das 

Allerheiligste ausgesetzt.  

Alle sind herzlich eingeladen, zu ei-

nem kurzen oder auch längeren stil-

len Gebet in der Gegenwart des 

Herrn in die Kirche zu kommen.  

Wir wünschen  
unseren Jubilaren  

Gottes reichen Segen! 



 

Am 7. und 8. November werden in den Pfarreien unseres Bistums die Pfarrgemein-

deräte neu gewählt. Im Pfarrgemeinderat beraten und entscheiden die von der Ge-

meinde gewählten Mitglieder zusammen mit dem Pfarrer viele wichtige Fragen des 

kirchlichen Lebens. Sie nehmen ihre Mitverantwortung in vielen Bereichen des 

kirchlichen und gesellschaftlichen Lebens wahr und verbinden so diese beiden Le-

bensbereiche zu einer Einheit.  

Kandidatinnen und Kandidaten 

Iris Blum, Gensungen, Lehrerin, 46 J. 

Sabine Bürger, Gensungen, Krankenschwester, 52 J. 

Teresa Escobar Ramírez, Felsberg, Lehrerin, 40 J. 

Sieglinde Keim, Felsberg, Rentnerin, 64 J. 

Alicja Kindt, Altenbrunslar, Krankenschwester, 45 J. 

Bożena Kowalski, Rhünda, Erzieherin, 53 J. 

Sebastian Kull, Gensungen, Arbeiter, 52 J. 

Dr. Cynthia Nagel-Ogric, Rhünda, Chemikerin, 47 J. 

Helmut Peschel, Altenbrunslar, Meister i. d. Fertigung, 49 J. 

Britta Pfannkuche, Gensungen, Bankkauffrau, 43 J. 

Jonas Rothe, Gensungen, Auszubildender, 19 J. 

Elisabeth Stark, Felsberg, Arbeiterin, 52 J. 

Thomas Teiß, Felsberg, Bankkaufmann, 44 J. 

Stimmabgabe 

Der Termin für die Pfarrgemeinderatswahl ist der 7. und 8. November 2015. 

Das Wahllokal im Rittersaal unseres Pfarrheimes ist an diesen beiden Tagen  

vor und nach den Gottesdiensten für die Stimmabgabe geöffnet. 

An diesem Sonntag haben wir – trotz der Umstellung der Gottesdienstordnung 

im vergangenen Sommer – in unserer Kirche sowohl eine Vorabendmesse um 

18.00 Uhr als auch die Sonntagsmesse um 10.30 Uhr. 



Familienwahlrecht 

Bei der Pfarrgemeinderatswahl gibt es ein Familienwahlrecht, so daß auch die 

Stimmen aller Kinder und Jugendlichen zählen. 

Alle, die mindestens 16 Jahre alt sind, können ihre Stimme selbst abgeben. 

Für jedes ihrer Kinder unter 16 Jahren dürfen die Eltern bzw. Sorgeberechtigten 

eine zusätzliche Stimme abgeben. 

Briefwahl 

Wenn Sie an den Wahltagen nicht selbst zur Kirche und zum Wahllokal kommen 

können, nutzen Sie die Möglichkeit der Briefwahl. Schon vor einiger Zeit wurden 

Einladungen zur Wahl an alle Wahlberechtigten in den Pfarreien unseres Bistums 

per Post verschickt. In diesem Brief ist auch ein Vordruck enthalten, mit dem Sie 

die Briefwahlunterlagen im Pfarrbüro anfordern können. Falls Sie diesen Vordruck 

nicht mehr zur Hand haben, können Sie sich auch einfach telefonisch oder per 

E-Mail im Pfarrbüro melden. 

Die Briefwahlunterlagen werden Ihnen dann schnellstmöglich zugestellt. Die ausge-

füllten Wahlbriefe können dann per Post ans Pfarramt geschickt oder jederzeit per-

sönlich im Pfarrbüro abgegeben oder eingeworfen werden.  

Sie müssen nur bis zur Schließung des Wahllokales am Sonntag, dem 8. Oktober, 

um 11.30 Uhr vorliegen. 

 



FIRMUNG 

Am Sonntag, dem 6. Dezember, wird Domkapitular Christof Steinert acht Jugend-

lichen in unserer Pfarrei das Sakrament der Firmung spenden. Die ganze Gemeinde 

ist herzlich eingeladen zur Feier des Firmgottesdienstes um 14.30 Uhr. 

Unsere Firmlinge: 

Larissa Brunner, Felsberg 

Jana-Lea Majér, Böddiger 

Merlin Althoff, Ermetheis 

Kelvin Althoff, Ermetheis 

Jannis Kroh, Gensungen 

Vanessa Grosser, Gensungen 

Anne Kochowski, Heßlar 

Niklas Lochbühler, Lohre 

KOLLEKTEN – SPENDEN – ERLÖSE 

Unser Pfarrfest am 13. September hat einen Gesamterlös von 648,74 € erbracht. 

Herzlichen Dank den Pfarrgemeinderatsmitgliedern und allen anderen Helferinnen 

und Helfern, die durch ihre Mitarbeit beim Vorbereien, bei der Durchführung und 

beim Aufräumen zum Gelingen des Pfarrfestes beigetragen haben. Herzlichen Dank 

auch allen, die die Kuchen und Torten für das Büffet gebacken haben! 

Beim Verkauf von Kunstdruck-Karten mit dem nachgemalten Motiv eines unse-

rer Kirchenfenster kamen 110,00 € zusammen. Herzlichen Dank Herrn Franz Knarr, 

der das Bild der Flucht der Heiligen Familie nach Ägypten nachgemalt und die Pro-

duktion der Bildkarten aus eigenen Mitteln finanziert hat und der den Reinerlös die-

ses Projektes der Kinder- und Jugendarbeit unserer Gemeinde gespendet hat! 

In der Vorabendmesse am 26. September stellten zwei Studentinnen aus Münster 

das Projekt 1000plus vor, das Schwangere in Konfliktsituationen berät, um ihnen 

Mut zu machen und sie zu bestärken, sich für ihr Kind zu entscheiden. Bei der Baby-

flaschenaktion sind bisher in unserer Gemeinde 374,06 € eingegangen. Zu diesem 

Betrag kommen noch Spenden hinzu, die von Gemeindemitgliedern direkt überwie-

sen wurden. Eine Gesamtabrechnung erhalten wir baldmöglichst; dann wird auch die 

volle Spendensumme im Pfarrbrief bekannt gegeben. 

Bei der Feier der Jungfrauenweihe am 18. Oktober kamen in der Kollekte 

425,24 € zusammen, die auf Anregung von Frau Iris Blum der Kinderkrebsstation 

Marburg zukommen werden.  

Die missio-Kollekte am Weltmissionssonntag ergab 468,20 €.  

Herzlichen Dank allen Spenderinnen und Spendern! 



DANKSAGUNG ZUR JUNGFRAUENWEIHE 

Liebe Gemeinde, 

am 18.10.2015, am Fest des heiligen 

Evangelisten Lukas, habe ich aus 

der Hand unseres Bischofs Heinz 

Josef Algermissen die Jungfrauen-

weihe empfangen. Es war eine 

wundervolle Feier, die mir sehr viel 

Kraft und Zuversicht gegeben hat. 

Es tut gut, sich aufgehoben zu 

wissen in der vertrauensvollen 

Zuversicht des dreieinigen Gottes, 

ihn zur Seite zu haben und mit ihm 

die Schritte des Lebens zu gehen.  

Herzlich bedanken möchte ich mich bei allen, die mich im Gebet, mit ihren Worten, 

durch ihre Gaben und mit ihrer tatkräftigen Unterstützung an diesem segensreichen 

Tag begleitet haben. Die Erinnerung an so viele wunderbare Gespräche und Gesten 

der Zuneigung werde ich für immer in meinem Herzen tragen.  

Zu meinen Aufgaben als geweihte Jungfrau gehört es, die Anliegen der Menschen 

mit hineinzunehmen in mein tägliches Gebet, eine Aufgabe, die ich sehr gerne wahr-

nehme, wird doch das Gebet dadurch erfüllt mit dem mich umgebenden Leben. Erst 

so öffnet es sich in die Gemeinschaft und kann seine ganze Fülle entfalten. Seien Sie 

also gewiss, dass ich unsere Gemeinde und ihre Anliegen gerne in mein tägliches 

Gebet mithineinnehme.  

Gerne können Sie auch persönlich ein Gebetsanliegen an mich herantragen. Ich 

weiß, dass dies ein sehr vertrauensvoller Schritt ist, möchte dieses Angebot aber 

dennoch nicht ungesagt lassen. 

Abschließen möchte ich mit Worten aus dem Weihegebet: 

Sei du meine Ehre, meine Freude und mein Verlangen, 

sei du mein Trost in der Traurigkeit, 

mein Rat in jedem Zweifel, mein Schutz in allem Unrecht 

und meine Kraft in allem Leiden. 

Sei du mein Reichtum in der Armut, 

meine Speise im Fasten, mein Heil in der Krankheit. 

Lass mich alles finden in dir, 

den ich über alles liebe. 

In Dankbarkeit 

Iris Blum 



 

Christen werden nicht aufs Jenseits  
vertröstet, sondern aus dem Jenseits  
getröstet.                         Peter Hahne 


